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Wiener Stadtrat

Sitzungvom16 .Oktober.
VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer.
M.Schreinerbeantragtzugenehmi¬

gen ,dasanlässlichderRegulierung
derMariasicherstraßezwischendemVer¬
Baugurtelu .derLinzerstraße,bezw.
anläßlichderUmwandlungderehemals
der NeuenWienerTrammat-Gesellschaft
gehörigenQuotellinzumelektrischen
Betriebeu .derEinbindungdieserLinie
in die StraßenbahnenderMariler
strafederOberbaudieserStraßenbahn¬
lin gegeneinen neuenmit 175mm
hohenScheinengroßeausgewechseltwerde.
DieGemeindeWeinleistetzudenKosten
dieserAuswechslunginderStreckevon
derKreuzungderLiniemitdergenann¬
tenGartellinie ,bis zumBeginnder
LinzerstraßeeinemBeitragvon101000R.
worindie Kostendes Umbauesder
StreckedeszweitenGeleises,der
MarchillerstrafevomHause132biszur
BreugungmitderStraßenbahnlinean¬
Gürtelinbegriffensind .(Aug.

denGärtnernu .Blumenhändlern
wirdderVerkaufvonBlumen,Pflanzen
u .Kränzenauf allen Marken ,den
Markthallen,aufdenVerkaufständen
auf etlichen Plätze u .
vordenFriedhöheninderZeitvom
27 .d .biseinschließlich2 .Novemberl .J .
sowieimVorjahrevon4Uhrfrühbis5Uhr
nachmittagszugestaltetenE.

DasvonM.BuschvorgelegtePro¬
gefürdieVerbesserungderBeleuch¬
lunginderverlängertenRemprechtsdorfer,
straßehinterdemehemaligenMetzleins¬
dorferLenamtsgebäudeimBez .Mor¬
gerathwirdgenehmigt.

M.BieloslawekberichtetübereineNote
derStaatsbahndirektionumZustimmung
zurVerpachtungvonEindeckungsflächen
der Donkanalhieinverschiedenen
Partienu .zw .zwischenderFerdinands¬
u .Stefaniebrücke ,u .beantragtder
Staatsbahndirektionmitzuteilen ,daß
dieGemeindeWienderbeabsichtigten
VerpachtungvonFlächenzurAufstellung
vonKaffeekosken,bezw .Verkaufs¬
PavillonsausVerkehrsrücksichtennicht
zustimmt .Aug.
M.BuschlegtdenVoranschlagfürdie

KarldiehlscheFortbildungsschulefür
MädchenfürdasSchuljahr1902/3vor
DasGesammterfordernisbeziffertsichmit
1496872.dasichdieInteressendes
Stiftungskapitalesnurauf11500R .be¬
laufen ,soergibtsicheinAbgangvon
rund3400M,für welchendieGemein¬
WienausdeneigenenGeldernin
FormeinerSubventionaufkommensoll
DerVoranschlagwirdgenehmigt
MagistratsratSchmidbauerwur¬

de vomBürgermeisterzumBe¬
ter desmagistratischenBezirksam
tes für denBezirkwiederernannt .
Mitder einstweiligenLeitung
diesesBezirksamteswarseitder
PensionierungdesMagistratsrä¬
des WerkderMagistratssekretär
HugoFritschbetraut .Derneuer¬
nannteBezirksamtsleiter ,Schmi¬
bauer ,welcher seit 1893 inder
Magistrats-AbteilungfürSchul¬
angelegenheiten inVerwindung
gestanden ist ,wird vomMagi¬
strats -Vice-DirektorDr .Weiskirch¬
ner am18 .d .in seinesneues
Amtfeierlich eingeführtwerden.

dieAusgestellungdesBrigittaglatzes .
zurErlangungvongeeignetenPlänen
für die Erbauungeines neuenAn¬

156

Hausesu .jene daselbestunden
städtischenZinshäuserauchdemBei¬
gilteplatzim20 .Bezirkistbekannter,
maßeneinöffentlicherWettbewerb
ausgeschriebengewesen.DerTerminfürdie

EinreichungderProjekterendigtemit1 .d.
Essind ,wiewirschonseinerzeitmitge¬
teilthaben,19Projekteeingelaufen.Nach¬
träglichlangtenocheinProjektvonRühner
VöckelausKölnein .DasProjektwar

rechtzeitigvonKölnabgegangen;dasver¬
späteteEinlangenerklärtesichdadurch,da
dieSendung2TageaufdemHauptzollamt
liegenblieb ,Gesternnachmittagstratdas
PreisgerichtbestehendausdenHerrenGe¬
deiniger Schwer ,WaßerGottbauer
Oppenbergeru .Jatzka,Bez.Vorsteher
MutterRadtbardirektorBerger,Prof.
König,ArchitekteinOberbauratWag¬
u .ArchitektUrbanüberEinladungder
ger .DerBürgerzurerstenconstituirenden
Sitzungzusammen.DerB .begrüßtedieEr¬
schienenenu .dankteihnendafür,daßsiedas
AmtvonPreisrichternübernommenhabenbis¬
derConstituierungwurdeBez.VorsteherMüller
zumObmannu .R .deinigerzuer¬
Obmann-Stellvertretergewählt.MitRücksicht
aufdieBegründungdesausverspalte
Einlangdes aus Kölneingelangten
ProjektesbeschloßdesPreisgericht,auchdieses
ProjektindieBeurteilungeinzubeziehen .ge

NeueGenossenschafts-Commissare
AnStelledesMagistratsSekretärs
Otto langer wurde derMagi¬
strats SekretärDr .MenzelJosef
VorschaualsGenossenschafts-Kom¬
missärder GenossenschaftderSon¬und
nen u .Regenschirmerzeugeran¬
Stelle des MagistratsKomissär
ForschenderMagistratsKanze¬
ist 2 Karl Hartl a )Genossen¬
schafts -KommissärderGürtlerge¬
nossenschaftbestellt .
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2 WienerRathhaus-Correspondenz
Herausgeberundverantwortl.Redactis
RudolfEigl .III .Blindreasse,35.

Wien,Mittwoch,16 .October1901,Nr.239.
AusschreibungvonLehrstellen .Vom

Bezirksche Stadt zu¬
schreibunggelangt.ZweierledigteBürger¬
schuldirectorenStellenu .zw .anderKnaben
Volks-undBürgerschule4Schüttengasse78und
anderKnabenundMädchenbürgerschuleVII

Alleggerstraße,fünferledigteOberlehrerstellen
u .zw .der näch¬
Leichermasse ,an derKrach .
Goldschlagstraße13 ,anderKnabenvolksschule
III .Pagergasse,18.anderKnabenvolksschule
XII .Grübergasse4 undanderKnabens¬
schule.XIII .Parametz,19 .- Gesuchebis
längstensinclusive4 .November1901einzubringen.

fernergelangenzurAusschreibung11
BürgerschullehrerstellenfürdieLehrgegenstände
dersprachlichhistorischenFachgruppen,7Bürger¬
schullehrerstellenfürdieLehrgegenständeder
naturwissenschaftlichenFachgruppeund8Bürger¬

schullehrerstellenfürdiemathematischsech¬
nischeFachgruppe.ZwarBürgerschullehrern,
stellenu .zw.6fürdieerste ,5fürdiezweite
und6fürdiedritteFachgruppe,endlicheine
BürgerschullehreroderLehrerstelle

fer¬
geschrieben33Volksschullehrerund34Volks¬
schullehrern,dann43Unterlehrerund
40Unterlehrerin ,danneineUnter¬
lehrer oderUnterlehrer -Stellean¬
die allgemeineVolksschule.Gesuche
umdieseStellesindbislängstensinclaire
6 .November1901einzubringen.

DieLastenstraßenliniederWun¬
Straßenbahnen.S .R .Schreinerberichtete
inderheutigenSitzungdesStadtrathesüberein
ZuschriftderBau-undBetriebsgesellschaft
wegenEröffnungdeselektrischenBetriebes
aufderKastenstraßelinie ,undbeantragte
derStadtrathwolleworde,daßdie

eisenbahnbehördlicheGenehmigungdesvon
derGesellschaftvorgelegtenProjectesfürmitdemgeehrtenMagistrateinderAnsicht
eineUmkehrweiseinDoppelgeleisederüberein ,daßdiesewichtigegelegenheit

imInteresseeinergeordnetenVerwaltungKastenstraßelinieamGetreidmarktund
derfände,wieauchbesondersimInteressederumdieBewilligungzurEröffnungdesda¬

trischenBetriebesaufderLastenstraßen¬Bedienstetensobaldalsmöglichgeregeltwerden
sollte,undgibtsichdeshalbderErwartunghin,linenichtfrüherangesuchtwerde,alsbis
daßesderGemeindeWiengelingenwerde,entwederdieseLiniebiszurWähriger¬
dieabschwebendenDifferenzenineinerall¬strafebetriebsfähigfertiggestelltist

unddiezurErwirkungderBetriebsbe¬ seitigbefriedigendenWeisezubeseitigen,
willigungaufderStreckevonderFähriger¬damitdiefraglichenPensionsstatutenendlich
strafebiszumGetreidmarkteerforder¬inBehandlunggenommenwerdenkönnen.
lichenBehelfevonderGesellschaftvorgelegtDerStadtrathbeschäftigtesichinseinerheutigen

SitzungmitdiesemErlasseundfaßtenachdemsind,oderbisdieGesellschaftsichverpflichtet
hat ,dasDurchfahrenzweierTheilstreckenBerichtedesSt .R .D.Wähnerfolgenden

Beschluß.Daskk .Eisenbahn-MinisteriumwovondieeineaufderLastenstraßenlinie
dieandereaufdemRadiusUniversitäts¬istmitBezugaufdiesenErlassunterentspre¬

ehenderBegründungzuersuchen,derBau-undstraßeAlserstraßegelegenist ,zumJahr¬
Betriebs-GesellschaftinHandhabungdesderpreisvon10insolangezugestatten,bis
StaatsverwaltungzustehendenAufsichtsrich¬derelektrischeBetriebderLastenstraße¬
tesmitallengesetzlichenZwangsmitteln,LinieaufderganzenStreckevonder

WährungerstraßebiszumGetreidmarkteventuellmitderAndrohungderAuflösung
aufgenommeist angenomme¬ derGesellschaftgemäß§ .27bderVerzins¬

gesetzesu.J .1852zuverhalten,solcheStatuten( dasPensionsstatutderStraßenbahnbedin¬
stete .DasErgebahnministeriumhatin derWohlfahrtsfondevorzulegen,diedie
AngelegenheitdesPensionsstatutisfürdie ZustimmungderGemeindeSiegefun¬
BedienstetenderBau-undBetriebsgesellschaftdiehabeneventuellaberderGesellschaft

directsolcheStatutenvorzuschreiben,welchefürstädt .StraßenbahninWienunterden
dievonderGemeindeWirverlangtenRede¬3 .OctobernachstehendenErlaßandenStim¬

Magistratgerichtet:InErledigungdes rungenenthalten.Beruhtesvom19 .Septbr.l .p .wird WienerStadtrath.demgeehrtenMagistrateröffnet,daßdas
Sitzungvom16 .October1901.EisenbahnministeriumnichtdaderLageist,

ersitzender:I .gn .Dr .Heumayer.ineineressortmäßigeEntscheidungbezüglich
St .R .SchreinerbeantragtdasPreisetdervonderBau-undBetriebsgesellschaft

fürdiePflasterungderPelzgassezwischenfürstädt.StraßenbahneninWirundvon
GoldschlagstraßeundMärzstraßeimII .Bez.derGemeindeWienvorgelegtendivergierde
miteinemKostenerfordernissevon3936f 48xEntwürfederPensionsstatutenfürdasgesell¬
zu genehmigen.Angenommen.schaftlichePersonaleinzugehen,bevornichtin

dieWahldesHerrnJoh .DominikGemäßheitdes§39dergenehmigtenGesell¬ zumArmenrathdesBezirkesunschesschaftsstatutenüberdieFassungdervorerwähn¬
wirdbestätigt.denStatutenzwischenderlöblichenGemeinde DasProjectfürdieHerstellungeinerundderGesellschafteineÜbereinstimmungkleineGartenanlagevordenHäusernerzieltist .DasEisenbahnministereinstimmtNr .28und35imII .Bezirke,austrasse,

wirdmiteinemKostenerfordernissevon601650genehmigt.
derselbeStadtrathbringtzurKentnis,

daßderMagistratin SieeinesvomG .A.
RosamgestelltenAntragesfürdieBeglau¬
zungdesCentral-WichmarktesmitBau¬
men1072MimeigenenWirkungskreise
bewilligthat .

S .R .HörmannbeantragtdieStädt¬
C.F .3105,II .Bez.Erbergerstraße,imAus¬
maßevon22256zumEinheitspreisevon
40pr .inzuveräußern,undeindiesbezüg¬
lichesvorliegendesOffertanzunehmen .Angenommen),

S .R .P .Deutschmannbeantragtgegen
dieEntscheidungdesFinanz-Ministeriums
betreffenddieVerschreibungeinerGebürfür
dieErwartungvon2 BaugruppeimBe¬
BehufsHerstellungeinesStraßenhäuberungs¬
DepotsdieBeschwerdeandenVerwaltungsge¬
richtshofzuergreifen .Angenommen

derselbeStadtrathbeantragtgegendie¬
EntscheidungdesMinisteriumsfürCultusund
UnterrichtinAngelegenheitderAufbringung
derHand-undZugkostenfürReparaturen
amDachedesPfarhofgebäudeszumheil .Johan¬
Evangelistimk .BezirkedieBeschwerdean¬
denVerwaltungsgerichtshofzuergreifen(Regen.)

WeitersberichtetderselbeStadtrath
überdieVerwertungder ,die18jährige
Steuerfreiheitgenießendenstädt .Baustellen.
ReferentbeantragtwegenVerkaufesder¬
selbeneineöffentlicheOfferteauszuschreiben.
DiebetreffendenBaustellenbefindensich:
I .Bez .RothentherstraßeundSchönlater¬
Gasse,II .Bez.aufderAreaderehemaligen
Getreidmarktkateren ,u .zw .inder
Mittelasse,IIIZollergasse,III .Blindenpasse,
III .aufderAriadesFüchselhofes,Weidlinger¬
Hauptstraße,26XIIISechshäuserstraße57
undHerndergasse ,III .denkergasse
kriegerstraßeundIII .Dornbacher¬
straßeNo116122.

S .R.P .Dähnerbeantragtdie



vorliegendenRechenschaftsberichtdern .2.
Landes-Brandschaden-Versicherungs¬
a 1900zurKenntniszunehmen.

Angenommen.
DasProjectfürdieBewässerungs¬

anlagefürdieTechnikerpartimII .Bezirk
wirdmiteinemKostenaufwandevon1200f
genehmigt.DasProjectbetrifftdieAuf¬
stellung von22Spritzt .

derselbeBerichterstatterbeantragtdem
EntwurfdesWinterfahrplausderelektrischen
StraßenbahnlinieWagen(Kaisermühlen)
welchermit1 .NovemberinKrafttretensoll
zuzustimmen.Nachdemselbensollenaufder
StreckeReichsbrückeLagedieWagen
von530bezw .60frühbis1030
bezw.11nachtsalle20Minutenaufder
StreckeReichsbrückealteDenenvonBe¬
triebswegenbis8Abendsalle10Minuten
undaufderStreckeReichsbrücke,Kaiser¬
mühlendemBetriebsbeginne,bis7Frühund
von8AbendsbisBetriebsschlussalle15,
von7t Frühbis8aberals10verkehren.

Angenommen
UrtelstündeaufderStadtbahnzuwieder¬

holtenMalenlagenderGemeindevertretung
KlagenundBeschwerdenüberÜbelständeein

VerkehraufderStadtbahnvor.SeiEröffnung
dieDecanelliniemehrtensichdieKlagenüberdenMangeleineausgiebigendirecten
ZuzuverbindungzumPriesternvonden
inderStadtbahn.DerMagistratrichtete

indieserAngelegenheitinErsuchenumAb¬
hilfeindieStaatsbahndirection,welchein
einerNotedaraufentgegneteausderfolgendes
hervorgeht.EindirecterZugsverkehrvonder
GürtellundDeducatinzurPratio¬
sern,istwegenderArtderEinmündungder
donancanallinindenBahnhofHauptzollen
unmöglich.EinedirecteVerbindungderWien¬
thallingmitausgiebigenVerkehristnicht
möglich,ohnedassnichtderZugverkehrauf
dieDenunzialundGürtellinewesent¬

lichbeeinträchtigtwurde,eskönntedaher
nureinigewenigedirecteZügeeingeführt

werden,diedasPublikuminkeinerReise¬
zufriedenstellenwürdendieStaatsbahn¬
directionerklärtschließlich,daßsieaußer
die Vereidungs - Bahrzugeines
dieandelzugsverkehrzumPraestern
eingerichtethabe,daßdieFahrtennachund
vomProtesterinkürzesterFrist,undzujeder
Zeitermöglichtsind.DieseNotelagheuteden

Stadtrathevor,dernachdemBerichtedesH.A.P.Näherbeschloss,dieseZuschriftzurKenntniszunehmen.
Personales.DerersteAnstaltsarztdesWiener
Bürgerversorgungshauses ,D.ErnstKubasta¬hatseinGesuchumÜbersetzungindenbleibenden
Ruhestandüberreicht.D.Rubatasteht
seit1865inDienstederStadtWie¬
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